
Rückblick
1988/1989  Die g´mischte Sauna

1989/1990  Maximilian der Starke

1990/1991  Alois, wo warst du heute Nacht?

1991/1992  Jetzt geht die Uhr richtig

1992/1993  Ärger beim Kronen-Max

1993/1994  Zwei wie Don Camillo und Peppone

1994/1995  Die unglaubliche Geschichte vom
gestohlenen Stinkerkäs

1995/1996  So viel Krach in einer Nacht

1996/1997  Der einfältige Michel

1997/1998  Keine Aufführung

1998/1999  Keine Aufführung

1999/2000  Stammhalter dringend gesucht

2000/2001  Keine Aufführung

2001/2002  Benzin, Betrug und fette Beute

2002/2003  Die g ḿischte Sauna

2003/2004  Der Koffertrick

2004/2005  Natur Pur

2005/2006  Töchter zu verschenken

2006/2007  Die Nacht der Nächte oder 
Leih dir einen Mann

2007/2008  Nur Zoff mit dem Stoff

2008/2009  O Kohle mio oder 
Opa Pauli lebt gefährlich

2009/2010  Pension Hollywood

2010/2011  Leberkäs´und rote Strapse

2011/2012 Onkel Herrmann und die Plunderhosen

2012/2013  Mit Schlafsack und Kamillentee
oder der Traumurlaub

2013/2014  Feurio - Aufruhr im Spritzenhaus

2014/2015  FC Bussenbolzer im Showfieber
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Kunstbanausen !
Diese

oder

Oh, diese 
Künstler!

Aufführungen
Samstag 09. Januar 2016
Sonntag 10. Januar 2016
Samstag 16. Januar 2016
Sonntag 17. Januar 2016
jeweils um 19.30 Uhr 
in der Bussenhalle, 
Saalöffnung um 18.30 Uhr

Kartenvorverkauf &
Geschenkgutscheine
ab 15. Dezember 2015 unter 
0 73 74 / 9 12 82 und 9 14 74 11
- auch Online-Reservierungen möglich -

Hauptprobe/Kindervorstellung
Sa. 09.01.16 um 14.00 Uhr



Wer träumt in seinem Leben nicht davon, 
einmal reich und berühmt zu sein. So auch der
Malermeister Ernst Pinsel, der sich allzu gerne
für einen Picasso hält. Leider hat die Sache
einen Haken: kein Schwein interessiert sich für
seine Kunstwerke. Alle, sogar seine Ehefrau
Johanna, halten ihn für komplett durchgeknallt
und seine Bilder für Wischiwaschi-Malerei! Das
Geld wird knapp im Hause Pinsel und der
Gerichtsvollzieher geht bei ihnen ein und aus.

Ernsts Hoffnung, seine Bilder an die
Geschwister Schnakenköter verkaufen zu kön-
nen, ist ein Schuss in den Ofen. Zwar würden
die Galeristen die Bilder sofort übernehmen,
aber nur für einen Apfel und ein Ei. So nicht! Da
hat der liebe Ernst auch seinen Stolz. Herbert,
sein bester Freund, bringt ihn ungewollt auf eine
glorreiche Idee, wie er doch noch die große
Kohle machen kann. Ernst will seinen eigenen
Tod inszenieren, um den Preis seiner Werke in
die Höhe zu treiben. Der Plan scheint aufzuge-
hen, denn plötzlich sind alle ganz scharf darauf,
eines der Kunstgemälde zu ergattern.

Was aber hat die russische Wodka-Millionärin
Putina Moskowskaya mit allem zu tun und was
passiert, als die so gut angefangene Geschichte
allmählich aus dem Ruder läuft? Ob Ernst wohl
ungeschoren aus der Sache herauskommt?

Diese Kunstbanausen!
oder

Oh, diese Künstler!

Traude Hebel
Schwiegermutter
von Ernst
Petra Moll

&

Klothilde Schnack
Nachbarin
Miriam Bloching

Otto Specht
Wachtmeister

Leo Moll

Lilo Schnakenköter
Galeristin aus der Stadt
Franziska Deufel

Gernot Schnakenköter
ihr Bruder
Matthias Uhlmann

Ernst Pinsel
Malermeister, aber kein Meistermaler
Raphael Uhlmann

Johanna Pinsel
seine Frau
Andrea Rettich

Herbert Saftig
Freund von Ernst
Martin Weiß

Heino Kuckuck
Gerichtsvollzieher

Dieter Halbherr

Angelika Stehle

Kartenvorverkauf

Anita Uhlmann

Souffleuse
Tanja Scheweda

Maske
Karin Herrmann


